
 

Der preload-screen ist nach Ausführen die erste GUI. Hier wird nur festgelegt, 

ob im Hauptfenster dann die Screenshotfunktion für den DVB-Viewer oder 

den VLC-Player integriert ist.  Falls mehrere VLC-Fenster aktiv sind, 

kann ausgewählt werden, welches der Fenster angesteuert werden soll. 

Diese Auswahl kann aber später auch im Setup jederzeit geändert werden. 

Ausserdem kann wahlweise der BB-10 Livestream 

(falls es den mal gibt) integriert werden. Alle 3 Funktionen können noch mit 

Hotkeys versehen werden. Im Eingabefeld kann ein Dateiname eingegeben werden. 

Dieser kann existieren, dann wird eine vorhandene Konfiguration geladen. 

Bzw wird andernfalls eine neue Konfiguration angelegt. 

 

  



 

Nach dem preload-screen erscheint dann das Hauptfenster. Der Titel variiert, 

je nach dem, wie das Setup konfiguriert ist. Falls im Preload Hotkeys gewählt wurden, 

werden diese Angezeigt. Es können auch mehrere Instanzen mit verschiedenen Konfigurationen 

geladen werden.  Der DVB-Button löst einen Screenshot im DVB-Viewer aus. 

Der leere Button wäre dann der BB-Livestream. Und VLC löst einen Screenshot im VLC-Player aus. 

Das blaue Feld „Setup“ öffnet das Setup-GUI 

Das blaue Feld „+ Original:…“ (ja/nein) legt fest, ob bei einem Screenshot zur voreingestellten 

Skalierung auch das Bild in Originalauflösung hochgeladen wird. 

Das nächste blaue Feld ist ein Counter der alle erfolgreichen Uploads zählt. Klickt man diesen an, 

sind alle in der „Liste“ befindlichen URL’s in die Zwischenablage kopiert. 

Das lange graue Feld zeigt bei erfolgreichem Upload die aktuelle URL an.  Diese ist automatisch 

Nach jedem Vorgang in der Zwischenablage. 

Die Checkbox rechts Legt fest, ob ein Upload auch direkt im Sevenload-Forum landet. Hierzu muss 

Im Setup eine gültige Thread-ID eingegeben sein. Diese Funktion basiert auf IE-Cookies. 

Dort wo jetzt „Bereit..“ steht, sind während der Vorgänge auch verschiedene andere 

Info’s zu sehen. ACHTUNG: ein Kick darauf  löscht die „Liste“ und setzt den blauen Counter auf 0 

(NULL).   

 

Der „Desktop“ Button öffnet bei Verfügbarkeit das Windows-eigene Snipping-Tool, 

so kann ein bestimmter Bereich ausgewählt werden, der dann als Upload genommen wird. 

Bei nicht-Verfügbarkeit z.b. auf Win2000 wird dann der komplette Desktop gecaptured. 

Per „Datei“ Button kann eine Bilddatei zum Upload ausgewählt werden. 

Hier wird alles Temporär in JPG konvertiert um den Traffic gering zu halten. 



Ausnahme: Upload von Gif-Dateien ohne geänderte Skalierung. Hier bleiben die Gif-Frames dem 

Upload erhalten. 

Dort wo jetzt im blauen Feld „ 1/1 „ steht, kann für „Desktop“ und „Datei“ auch eine 

Separate Skalierung gewählt werden.  Ein klick darauf öffnet dies hier: 

 

Nur dann greifen auch die 2 Checkboxen, 

das auf „Desktop“ und „Datei“ ein Branding bzw. Zeitstempel eingeblendet ist. 

 

Das kleine Blaue Feld ganz rechts legt fest, ob Uploads auch zusätzlich in einer Vordefinierten 

Online-Galerie landen. Ein Klick ändert die Beschriftung in „+a“ bzw. „+i“. Dies nutze ich, 

um BB-Screenshots online zu sammeln. Dabei kommen dann so Gallerien wie www.andygo.de raus. 

Diese Funktion ist aber für euch evtl. erstmal uninteressant. 

 

Rechts wird dann bei erfolgreichem Upload eine Vorschau eingeblendet  

mit Info’s am unteren Rand. 

 

 

 

 

http://www.andygo.de/


 

Die oberen 3 Einstellungen gelten nur für „DVB“, für „Stream“ und für „VLC“.  

So wie auf der Hauptseite Die 3 Einstellungen für „Desktop“ und „Datei“ möglich sind. 

Als nächstes kann ein Upload-Server ausgewählt werden. Hier ist auch ein 

OFFLINE-Modus möglich, der getätigte Screenshots in einem gewählten 

Verzeichnis speichert. 

Der „Test“ Button öffnet eine kleine GUI: 

 

Hier können die integrierten Server getestet werden. 

Die nächste Setup-Einstellung legt fest, in welcher Form die Zwischenablage 

Bzw. die „Liste“ die Uplaod-URL’s enthält. 



ACHTUNG - Einstellung „Bilderbuch“: 

Diese Einstellung legt fest, das der Inhalt der „Liste“ alle X Screenshots direkt zu 

Sevenload gepostet und anschliessend genullt wird. Dies geschieht auch OHNE die 

Im Hauptfenster gesetzte Checkbox. Basierend ebenso auf IE-Cookies. Diese Funktion 

Dürfte aber auch eher uninteressant sein, wenn Ihr nicht im Sevenload-Forum seid. 

 

„AutoLoop“ bezieht sich auf „DVB, „Stream“ und „VLC“.  

Dies aktiviert eine Schleife, deren Zeitabstand definiert werden kann. 

Hier arbeitet das Tool dann eigenständig bis man „Cancel“ drückt oder eine 

Vorgegebene Uhrzeit erreicht ist. 

 

Zur Erkennbarkeit wird dann auch im Hauptfenster die Buttonbeschriftung in rot geändert: 

 

Aktiviert man nun einen der buttons:   

Läuft ein Countdown, den man durch anklicken unterbrechen kann. 

Klickt man während des Countdown auf das Vorschaubild rechts, 

öffnet sich eine weitere GUI: 

 

Die den selben Counter etwas größer darstellt. Warum? Ist ganz praktisch für kleine 

Displays von Netbooks z.b.  



Die VLC-Einstellung bezieht sich darauf, wenn mehrere Videofenster vorhanden sind. 

Das man ein bestimmtes Fenster ansteuern kann. 

 

 

So. und Falls ich noch etwas vergessen habe oder es Fragen oder Anmerkungen gibt, 

dann erreicht ihr mich per email: 

 

a.goldi@gmx.de 
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